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Protokoll der Bezirksausschusssitzung im 17. Stadtbezirk am 04.06.2019

Ort: Pfarrsaal der Pfarrei „Königin des Friedens“, Werinherstraße 50

Beginn: 19.35 Uhr Ende: 21.35 Uhr

Anwesend: BA-Mitglieder: 24

Polizeiinspektion 23: Herr Möse

Mandatsträger: - / -

Presse: Herr Grundner – Süddeutsche Zeitung

Gäste: Bürgerinnen und Bürger
Frau Reinwald – Seniorenbeirat
Herr Wübbold - Akim

BA-Geschäftsstelle: Herr Eichinger

Entschuldigt: BA-Mitglieder: verspätet: Herr Krieger
Herr Oßwald

Sonstige: - / -

Sitzungsleitung: Frau Dullinger-Oßwald



1. Allgemeines

1.1 Eröffnung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Frau Dullinger-Oßwald eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt die
vorliegenden Entschuldigungen bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit des
Gremiums fest.

1.2 Tagesordnung
Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:
TOP 2.2.1.1 Vorstellung des neuen Ansprechpartners von AKIM - Allparteiliches 

Konfliktmanagement in München / Sozialreferat 
TOP 4.2 Verlängerung Trambahn-Nachtlinie N20; Antrag der SPD-Fraktion
zu TOP 6.3.4.6 Harmonisierung der Umsteigezeiten zwischen U-Bahn-Linie U 1 

und den Buslinien 147 und 220 am St.-Quirin-Platz;
Stellungnahme von Herrn Schwarzhuber zum Antwortschreiben

Die so ergänzte Tagesordnung wird einstimmig so beschlossen.

1.3 Protokoll/e
Derzeit liegt kein abstimmungsreifes Protokoll vor – Vertagung.

2. Aktuelles

2.1 Bürgeranliegen

2.1.1 Anwesende Bürgerinnen und Bürger
2.1.1.1 Ein Bürger bittet um Abmarkierung eines Radweges auf der Gehbahn (Schulkinder!) auf

Höhe der Tegernseer Landstraße / Watzmannstraße. Hierzu informiert Herr Möse,
dass dies bereits vom KVR geprüft wurde, die Breite der Gehbahn dafür aber nicht aus-
reichen würde. Unfälle seien keine bekannt, er wird die Thematik aber weiter mit dem 
Kontaktbeamten besprechen.
Herr Dr. Neumann schlägt vor, hier einen Ortstermin mit dem UA Verkehr anzube-
raumen, um vor Ort Lösungsvorschläge zu prüfen.
- mehrheitlich so beschlossen -

2.1.1.2 Ein Bürger berichtet kurz zum Thema „Hachinger Tal“:
1. Die Bürgerversammlung des 16. Stadtbezirkes hat dazu einen Antrag beschlossen.
2. Informationen bzgl. Bebauung Kapellenfeld (Wasserverorgung und Abwasserentsor-
gung über Münchner Gebiet)
3. Diesbezüglich wurde eine Bürgerinitiative gegründet; eventuell wird man hier auf den 
BA mit der Bitte um Unterstützung (Budget) zukommen.

2.1.2 Bürgerschreiben/-anträge
2.1.2.1 Giesinger Bahnhofsplatz - Sozialer Brennpunkt; Bürgerschreiben (Email) vom 

06.05.2019 (FF: UA FSA)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA FSA:
„Antwortschreiben an die Bürgerin mit folgendem Inhalt:

• der Zutritt von unberechtigten Personen kann vom BA nicht geregelt werden; 
hier sind vom Hauseigentümer geeignete Maßnahmen zu treffen

• bei Ruhestörungen kann der BA nicht tätig werden; hier empfiehlt es sich, die 
Polizei zu verständigen

• bzgl. Drogenmissbrauch kontaktiert der BA in Person der UA-Vorsitzenden 
AKIM, um die Situation zu bewerten; aufbauend auf dessen Bericht sollen dann 
ggf. weitere Maßnahmen geprüft werden



• bzgl. Fäkalien prüft der BA, ob öffentliche Toiletten eingerichtet werden können; 
als Vorschlag wird das U-Bahn-Untergeschoss genannt“

In der ausführlichen Aussprache berichtet Frau Muck vom desolaten Zustand des Unter-
geschosses des Giesinger Bahnhofplatzes (Angstraum). Herr Mehling schlägt vor, 
prüfen zu lassen, ob ein WC oben / unten am Giesinger Bahnhofplatz, ggf. auch durch 
Finanzierung aus dem BA-Budget, errichtet werden könnte. Herr Geres beantragt letzt-
endlich die Verweisung der Thematik in den UA FSA, so dass dieser ggf. für die 
Juli-Sitzung einen entsprechenden Antrag formulieren könnte.
- so beschlossen -

2.1.2.2 Nutzungsänderung Tegernseer Landstr. 185 b/c/d, 81539 München; Bürgerschreiben 
(E-Mail) vom 01.05.2019 (FF: UA Bau)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Bau:
„Der UA BPW empfiehlt dem BA 17, dem/der Bürger/-in folgendes mitzuteilen:
Die Genehmigungsfähigkeit wird seitens der Verwaltung geprüft. Erst wenn die
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen, wäre eine Nutzungsänderung möglich.
Seitens des BA17 bestehen bei rechtlicher Zulässigkeit dieser Nutzungsänderung je-
doch leider keine großen Möglichkeiten gegen die Nutzungsänderung. Wir werden dies 
auch weiterhin beobachten und uns ggf. noch eingehender damit auseinandersetzen.“
- einstimmig so beschlossen -

2.1.2.3 Verkehrssituation in der Herzogstandstraße; Bürgerschreiben (E-Mail vom 07.05.2019) 
(FF: UA Verkehr)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Verkehr:
„Aus Anlass des Bürgerschreibens nochmals beim Thema „Einbahnstraße in der
Weißenseestraße (zwischen Werner-Schlierf-str. und TeLa-str.)“ nachhaken und einen 
erneuten Versuch zur weiteren Verbesserung bei der Spurlinienführung und Hinweisbe-
schilderung der B2R (vom McGraw-Graben bis zur Candidbrücke), ggf. Mit Unterstüt-
zung der PI 23 (wegen erlebter Erfahrungen) unternehmen. Als "Arbeitsauftrag" an
den UA Verkehr. Den Bürgern wurde bereits durch den UA-Vorsitzenden persönlich 
geantwortet!“
- einstimmig so beschlossen -

Frau Dullinger-Oßwald bittet abschließend den UA-Vorsitzenden darum, Antragstellern 
immer erst nach einer BA-Sitzung zu antworten, nicht bereits vorab.

2.2 Behördenvertreter
2.2.1 Vortrag städtischer Referate
2.2.1.1 Vorstellung des neuen Ansprechpartners von AKIM - Allparteiliches Konfliktmanagement in 

München / Sozialreferat
Herr Wübbold stellt sich kurz vor und berichtet zu seinem Aufgabenfeld, Konflikte im öffent-
lichen Raum aufgreifen und bearbeiten. Zu TOP 2.1.2.1 (Giesinger Bahnhofplatz) der heuti-
gen Tagesordnung informiert er, dass der Giesinger Bahnhof zwar im Focus stünde, derzeit 
aber noch kein aktueller Beschwerdefall vorliegen würde. Man würde den Platz seit Okto-
ber 2018 beobachten und mit der Hausverwaltung den Kontakt herstellen. Herr Wübbold 
wird Flyer auslegen, um auf AKIM hinzuweisen und dankt abschließend dem Gremium für 
die Möglichkeit, sich heute Abend vorzustellen.

2.2.2 Fragen an die Polizei
Herr Möse beantwortet Fragen zu folgenden Punkten:

• Kurzzeitparken vor der Kita Holtzendorffstraße
• Vandalismus (angezündete Zeitungsständer) im 17. Stadtbezirk



2.3 Bericht der Vorsitzenden
• Am 15. Mai war die Informationsveranstaltung über die geplanten Radschnell-

verbindungen in München – Information und Beteiligung zum Auftakt der sechs 
neuen Projekte im Rahmen des Grundsatzbeschlusses zur Förderung des Rad-
verkehrs in München.

• 16.05.2019: Informations- und Erfahrungsaustausch zwischen dem Kompetenz-
team Kultur- und Kreativwirtschaft und den Münchner Bezirksausschüssen. Da-
nach die Veranstaltung „Gesund oder krank – Eine Frage des Wohnortes – was 
trägt die Stadtentwicklung bei?“ mit Frau Prof. Dr. I. Merk.

• 21.05.2019: Treffen mit der Verstetigungsgruppe im Stadtteilladen. Abends dann 
150 Jahre Referat für Bildung und Sport. Eine Feier im alten Rathaus.

• 27.05.2019: Die alljährliche Einladung des Sozialreferates mit Frau Schiwy.
Themen in diesem Jahr: Soziale Sicherung für Menschen mit Behinderung, die 
neuen Familienzentren und ihre Aufgaben.

• 28.05.2019: Das Treffen aller BA-Vorsitzenden mit Oberbürgermeister Dieter 
Reiter.

• Termin: am 12.06.2019 um 18:00 Uhr – Budgetberatung in der BA-Geschäfts-
stelle Ost

• Termin: am 01.07.2019 UA Bau und Planung in der Gepäckhalle mit Frau Bühler 
vom Referat für Stadtplanung und Bauordnung.

2.4 Bericht aus dem Stadtrat
-/-

2.5 Sonstiges
-/-

3. Berichte der Beauftragten

3.1 Integration
Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer informiert über den Termin am kommenden Freitag, 
07.06.2019, ab 17:00 Uhr, Dialog-Konferenz „neuen Denken“

3.2 Flüchtlinge
- siehe 3.1 -

3.3 Inklusion
• Rollator-Unterstände GEWOFAG: Frau Muck hat das Schreiben dazu noch nicht

erhalten und bittet den BA darum, sofern bis Ende Juli nichts geschieht, hier ein 
entsprechendes Schreiben an die GEWOFAG zu senden.

• UN-Behindertenrechtskonvention – siehe auch TOP 6.2.4.1: das Gremium 
kommt nach ausführlicher Diskussion überein, diese Thematik im UA FSA weiter 
zu beraten.

3.4 Genderfragen
-/-

3.5 Kinder und Jugend
• „Zum letzten umfangreichen Bericht über das „Möblierungsprojekt“ am Giesinger

Spitz gibt es leider noch keine weiteren Informationen – ob die Brauerei weitere 
robuste Bank-Tisch-Sets zur Verfügung stellt, ist nicht abschließend geklärt. 
Frau Nitsch von GreenCity hat versprochen, sich darum zu kümmern. Damit ist 
die Gestaltung des Areals für besonders Familien, Kinder oder Jugendliche noch
„in der Schwebe“.



• Zur laufenden Umgestaltung des Louisoder-Platzes wie auch des 
Walchensee-Platzes und den damit verbundene Spielbereichen gab es einige 
Bürgerbeschwerden: „Nicht notwendig, zu invasis, schade um das Geld“, die im 
Einvernehmen mit dem Gartenbau von mir beantwortet
wurden.

• Am 24.5. fand die Vorbereitungsgruppe für unser BA-Sommerfest „Sommer im 
Park“ (SIP) im neuen Pöllat-Pavillion statt. Ein entsprechendes von mir gefertig-
tes Protokoll folgt gesondert.

• Die kleine AG „Kinderbelange“ im Rahmen des Geplanten Festes „Ois Giesing“ 
hat am 27.5. getagt – Folgetermine  und weiterführende
Ergebnisse sind mir nicht bekannt.

• Zu beiden großen Kirchen bzw. den entsprechenden Gemeinden habe ich 
Kontakt aufgenommen, um weitere zukünftige Kooperationen im
Kinder- und Jugendbereich zu diskutieren. Der nächste Termin ist am 4.6. – Er-
gebnisse werde ich berichten.“

3.6 Seniorinnen und Senioren
Frau Reinwald berichtet kurz zum positiven Einsatz der öffentlichen Toiletten Silberhorn-
straße – 0,60 € Gebühren.

3.7 Mieterbeirat
- kein Bericht -

Frau Beyhan-Bilgin berichtet unter diesem Punkt kurz aus dem Migrationsbeirat:
22.06.2019: Jobbörse für Frauen vor allem mit Migrationshintergrund (Job-Center)
23.06.2019: Fest der Kulturen im Westpark

3.8 gegen Rechtsextremismus
- kein Bericht -

3.9 Baumschutz
3.9.1 Einzelfälle
3.9.1.1 Eschenbachstr. 18, 1 Linde

Bericht des/der Baumschutzbeauftragten:
„Ablehnung. Der Baum scheint gesund und hat sein volles Blätterwerk entfaltet. Falls 
der Baum jedoch eine Gefährdung für Dritte darstellen sollte, wird einer Fällung unter 
der Bedingung einer Nachpflanzung zugestimmt.“
- einstimmig so beschlossen -

3.9.1.2 Dreisesselbergstr. 9, 1 Nadelbaum
Bericht des/der Baumschutzbeauftragten:
„Baum neigt sich zur Straßenseite, ansonsten gesund. Falls der Baum jedoch bei einem
Sturm eine Gefährdung für Dritte darstellen sollte, wird einer Fällung unter der Bedin-
gung einer Nachpflanzung zugestimmt.“
- einstimmig so beschlossen -

3.9.1.3 Seemüllerstr. 6, 1 Buche, 1 Esche, 1 Silber Ahorn
Bericht des/der Baumschutzbeauftragten:
„Buche Ablehnung, Verschattung ist keine Begründung.
Esche: Ob der schadhafte Wurzelansatz potenziell eine Gefährdung für Dritte darstellt, 
kann nicht beurteilt werden. Wenn Fällung notwendig, nur gegen Ersatzpflanzung.
Silberahorn: Ob die Zwieselbildung potenziell eine Gefährdung für Dritte darstellt, kann 
nicht beurteilt werden. Wenn Fällung notwendig, nur gegen Ersatzpflanzung.“
- einstimmig so beschlossen -



3.9.1.4 Arzberger Straße 11, 1 Blautanne
Bericht des/der Baumschutzbeauftragten:
„Gesamter oberer Bereich des Baumes vertrocknet, nadelt. Zustimmung zur Fällung 
unter der Voraussetzung, dass eine Ersatzpflanzung vorgenommen wird.“
- einstimmig so beschlossen -

3.9.1.5 Herzogstandstraße 5, 1 Fichte
Bericht des/der Baumschutzbeauftragten:
„wird nachgeliefert.“

Herr Reinwald berichtet, dass es sich um eine alte Fichte in einem kleinen Hof handelt, 
die aus Totholz besteht. Er empfiehlt daher die Zustimmung unter Forderung der Ersatz-
pflanzung (passender Laubbaum).
- einstimmig so beschlossen -

3.9.2 Baumbestandspläne
-/-

4. Anträge/Anfragen
4.1 Bus-Osttangente planen und einrichten ! Antrag der Fraktion Bündnis`90 / Die Grünen 

(FF: UA Verkehr)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Verkehr:
„Der Vorsitzende des UA-Verkehr gibt zunächst den Hinweis darauf, dass eine Antrags-
stellung in der Maisitzung zeitlich deutlich sinnvoller gewesen wäre, da dort die Stellung-
nahme des BA 17 zum „MVG-Leistungsprogramm 2020“ im UA-Verkehr vorbereitet und 
im BA einstimmig befürwortet wurde (Fristsetzung seitens der Stadt war der 17.05.19)!
Der Antrag wird dennoch grundsätzlich zur Befürwortung und Weiterleitung durch den 
BA empfohlen und sollte mit dem Hinweis versehen werden, dass gebeten wird, den 
Antrag nach Möglichkeit noch im Zusammenhang mit dem „MVG-Leistungsprogramm 
2020“ zu berücksichtigen.“
- einstimmig so beschlossen -

4.2 Verlängerung Trambahn-Nachtlinie N20; Antrag der SPD-Fraktion
Herr Schmitt-Geiger informiert, dass dieser Antrag zurückgezogen wird.

5. Budget

5.1 Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksaus-
schüsse

5.1.1 Kath.Kirchenstiftung Hl. Kreuz-Giesing, für die Maßnahme: Giesinger Kirchplatzfest vom
12.07. - 14.07.19; Antragssumme: 500,00 € ; Sitzungsvorlage des Direktoriums Nr. 14-
20 / V 15033 (FF: UA Kultur)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Kultur:
„Einstimmige Zustimmung.“
- einstimmig so beschlossen -



5.1.2 Kreisjugendring München-Stadt K.d.ö.R., für die Maßnahme: Demokratiemobil am 
23.07.19; Antragssumme: 750,00 €; Sitzungsvorlage des Direktoriums Nr. 14-20 / V 
15044 (FF: UA FSA)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA FSA:
„Genehmigung in beantragter Höhe. Zudem nimmt die UA-Vorsitzende Kontakt zu 
Herrn Rothenaicher als Ansprechpartner der Schulleiterkonferenz auf, um geeignete 
Standorte für das Demokratiemobil im Vorfeld der Kommunalwahl 2020 zu erheben.-
Kommunalwahl 2020 zu erheben.“
- einstimmig so beschlossen -

5.1.3 ARGE St. Quirin-Fest Giesing, für die Maßnahme: 22. St.-Quirin-Fest am 04.07.19;
Antragssumme: 5.845,00 € ; Sitzungsvorlage des Direktoriums Nr. 14-20 / V 15125 (FF: 
UA Kultur)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Kultur:
„Mehrheitliche Empfehlung, den Antrag mit einer Summe in Höhe von 5.000,- € zu
unterstützen.“

Nach ausführlicher Diskussion (u.a. über die Höhe der Antragssumme, den Aufwand für 
Leihgeschirr etc.), stimmt das Gremium letztendlich wie folgt ab:
1. Zuschuss in beantragter Höhe: - mehrheitlich – bei fünf Gegenstimmen – abgelehnt
2. Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € (siehe UA Empfehlung): mehrheitlich so
beschlossen

5.1.4 Poesieboten e.V., für die Maßname: Projekt: SpixX-temporäre Oase für Poesie und X 
vom 01.08.19 – 31.07.20; Antragssumme: 5.042,00 €; Sitzungsvorlage des Direktoriums
Nr. 14-20 / V 15082 (FF: UA Kultur)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Kultur:
„Befürwortung des Antrages, mit der Maßgabe, dass der Verein Poesieboten e.V. 
bemüht ist Leerstand zu vermeiden und zusätzlich anfallende Einnahmen gemäß den 
Richtlinien für Budgetanträge als Deckungsmittel einzusetzen.“

Nach ausführlicher Diskussion (u.a. über die Höhe der Antragssumme, das positive 
Konzept), wird der Empfehlung des Unterausschusses letztendlich mehrheitlich so 
gefolgt.

5.1.5 AWO München / Freizeitstätte am Perlacher Forst RED DRAGON, für die Maßnahme:
Gartengestaltung (grüne Oase) ab 13.06.2019; Antragssumme: 1.954,08; Sitzungsvor-
lage des Direktoriums Nr. 14-20 / V 15073 (FF: UA Umwelt)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Umwelt:
„Einstimmige Zustimmung mit dem Hinweis, dass zugunsten der Nachhaltigkeit bei zu-
künftig ähnlich gestalteten Projekten, möglichst gebrauchte Paletten zu verwenden 
sind.“
- mehrheitlich so beschlossen -

5.1.6 AWO München GmbH/Freizeitstätte am Perlacher Forst RED DRAGON
Anschaffung Soundanlage
Antragssumme: 2.700,00 €
Sitzungsvorlage des Direktoriums Nr. 14-20 / V 15087 (FF: UA FSA)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA FSA:
„Genehmigung in beantragter Höhe.“
- einstimmig so beschlossen -



5.1.7 Wir in Giesing e.V., für die Maßnahme: Ois Giasing 2019 am 07.09.2019; Antrags-
summe: 15.653,19 €; Sitzungsvorlage des Direktoriums Nr. 14-20 / V 15137 (FF: UA 
Kultur)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Kultur:
„Mehrheitliche Befürwortung des Antrages, mit der Maßgabe, dass zusätzlich erzielte 
Einnahmen, die über den im Budgetantrag genannten Betrag von 33.158,- € hinaus-
gehen - gemäß den Richtlinien für Budgetanträge - zur Reduzierung der Antragssumme 
eingesetzt werden. Evtl. anfallende Nachforderungen bei Fehlfinanzierung des Projektes
werden nicht getragen.“

Nach ausführlicher Diskussion (u. a. über die Höhe der Antragssumme / Steigerung zum
Vorjahr etc.), wird von Herrn Dr. Geres der GO-Antrag auf „Schluss der Rednerliste“ ge-
stellt. Der Empfehlung des UA wird letztendlich mehrheitlich so gefolgt.

5.2 Anträge und Entscheidungen zu Bestellungen städtischer Leistungen
- / -

5.3 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf Gewährung 
von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse
- / -

5.4 Sonstiges

5.4.1 Partizipatives Theater zum Thema "Einsamkeit in der Großstadt", Anfrage an den BA 
bezüglich Beteiligung an den Kosten; Schreiben (E-mail) vom 24.04.2019 und 
12.05.2019 (Konzept) – vertagt vom 14.05.2019 (FF: UA Kultur)
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA Kultur:
„Einladung der Projektleiterin Fau Böhlau in den UA Kultur um eine abschließende Ent-
scheidung über eine mögliche Bezuschussung des Projektes zu treffen.“

Herr Dr. Neumann fragt die beantragte Summe an, hier antwortet Herr Lorenz, dass
diese noch unklar sei.

6. Unterausschüsse

6.1 UA Bau/Planung/Wohnen

6.1.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.1.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.1.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.1.3.1 Verkauf einer städtischen Immobilie - Anhörung des Bezirksausschusses gemäß 

§ 13 der Bezirksausschusssatzung; Lage des Objekts: Fasangartenstraße
Art des Objekts: Grundstück ohne Bebauung; Referatsschreiben vom 17.04.2019 mit 
Bitte um Stellungnahme innerhalb von 6 Wochen
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 die Zustimmung zum Verkauf des sehr kleinen und 
schmalen Streifens des Vorgartens, das der dahinterliegende Eigentümer angemietet 
hat und es als Zufahrt und Vorgarten zu seinem Grundstück nutzt.“
- einstimmig so beschlossen -



6.1.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.1.4.1 Liste der Bauvorhaben im 17. Stadtbezirk im Zeitraum vom 06.05.2019 bis 19.05.2019

Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA BPW empfiehlt folgende Baufälle anzufordern:
Schloß-Berg-Str. 9a, Baufall Nr. 8989-33
Chiemgaustr. 12, Baufall Nr. 9216-33
Traunsteiner Str. 19, Baufall Nr. 9425-33
Tegernseer Landstr. 223a, Flur-Nr. 16165/0“
- einstimmig so beschlossen -

6.1.4.2 Mitteilung über ein Grundstücksgeschäft im 17. Stadtbezirk; hier: General-Kalb-Weg; 
Schreiben des Kommunalreferates vom 17.04.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA BPW empfiehlt dem BA 17 bei der Übertragung des Grundstücks (General-
Kalb-Weg zwischen Lincolnstraße und Cincinnatistraße) in städtisches Eigentum die 
Kenntnisnahme.“

6.1.4.3 Regionale Kooperation stärken (III) - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14149
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.1.4.4 Städtebauliche Erhaltungssatzung für die Wohnanlage Giesing 
des Bauvereins München-Haidhausen; Empfehlung Nr. 14-20 / E 02078 der Bürgerver-
sammlung des Stadtbezirkes 17 - Obergiesing am 28.06.2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-
20 / V 14021
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.1.4.5 Ausstattung der Lokalbaukommission des Referates für Stadtplanung und Bauordnung 
mit genügend Personal; Empfehlung Nr. 14-20 / E 02490 der Bürgerversammlung des 
Stadtbezirkes 21 - Pasing-Obermenzing am 28.02.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
15039
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der BA17 nimmt mit Bedauern zur Kenntnis, dass dem Bürgeranliegen (Antrag an die 
Bürgerversammlung im Stadtbezirk 21 nach mehr Personal in der LBK) nicht Rechnung 
getragen wurde. Des Weiteren würden wir eine Aufstockung des Personals in der LBK 
begrüßen.“
- einstimmig so beschlossen -

6.1.4.6 Stadtbezirksprofile zur Infrastrukturversorgung; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13518
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.1.4.7 Dringend erforderlich: eine langfristige Strategie für Münchens Wachstum; Sitzungsvor-
lage Nr. 14-20 / V 14382
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.1.4.8 (U) Wohnungspolitisches Handlungsprogramm "Wohnen in München VI" 2017-2021
Programmvereinfachung; Einheitliche Förderung der Haushalte der unteren Einkom-
mensstufen anstelle des Programms "Münchner Wohnungsbau"; Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 13560
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“



6.1.4.9 Veränderbare Wohnungsgrundrisse; Typus & Adaption - Ein Fachprojekt der Hoch-
schule München; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14568
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.1.5 Anträge
-/-

6.1.6 Sonstiges
6.1.6.1 Bericht aus dem UA:

„Die Stadibau GmbH möchte das geplante Projekt Wohnungsbau Traunsteiner Straße 
55-61 sowie University of Maryland dem UA BPW des BA17 in seiner Sitzung am
Montag, den 02.09.2019 um 20:00 Uhr im Stadtteilkulturzentrum Giesinger Bahnhof,
Seitengebäude 1. OG Abteil A1, vorstellen. Dem wurde zugestimmt.“
- einstimmig so beschlossen -

6.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung

6.2.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.2.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.2.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

6.2.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.2.4.1 Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention

Produkt 40111270 - Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention
Schutz und Gewaltprävention für Frauen und Mädchen in Einrichtungen der Behinder-
tenhilfe; Unterstützung der Forderungen "Frauen mit Behinderungen und Gewalterfah-
rungen" des Facharbeitskreises Frauen des Behindertenbeirats; Kurzzeitwohnplätze für 
Kinder mit Behinderungen schaffen! Konsequente Umsetzung des 2. Aktionsplans zur 
Umsetzung der UN-BRK - Keine Maßnahme aus finanziellen Erwägungen fallen lassen
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13275
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme. Zudem nimmt die UA-Vorsitzende Kontakt zur VHS auf bzgl. einer Dis-
kussionsveranstaltung im Rahmen der Giesinger Gespräche zum Thema.“

Frau Dr. Brunnengräber-Zimmer schlägt vor, die Einrichtungen nach und nach zur Vor-
stellung in den BA einzuladen.

6.2.5 Anträge
-/-

6.2.6 Sonstiges
-/-



6.3 UA Verkehr

6.3.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.3.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.3.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

6.3.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.3.4.1 Einrichtung eines personenbezogenen Behindertenparkplatzes im Bereich Watzmann-

straße nördliche Fahrbahnseite in der Parkbucht; Verkehrsrechtliche Anordnung des 
Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.2 Ichostraße - Erleichterte streckenbezogene Anordnung von Tempo 30 vor Schulen und 
ähnlichen Einrichtungen; Verkehrsrechtliche Anordnung des Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.3 Silberhornstraße - Erleichterte streckenbezogene Anordnung von Tempo 30 vor Schulen
und ähnlichen Einrichtungen; Verkehrsrechtliche Anordnung des Kreisverwaltungsrefe-
rates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.4 Installation bereits genehmigter Radlständer; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05771; Antwort-
schreiben des Baureferates vom 03.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.5 Untersbergstraße 28 auf gegenüber - Umwandlung von Kfz-Stellplätzen in Fahrradstell-
plätze (Anlehnen); Verkehrsrechtliche Anordnung des Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.6 Harmonisierung der Umsteigezeiten zwischen U-Bahn-Linie U 1 und den Buslinien 147 
und 220 am St.-Quirin-Platz; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06014; Antwortschreiben des Re-
ferates für Arbeit und Wirtschaft vom 06.05.2019

zu 6.3.4.6 Harmonisierung der Umsteigezeiten zwischen U-Bahn-Linie U 1 und den Buslinien 147 
und 220 am St.-Quirin-Platz; Stellungnahme von Herrn Schwarzhuber zum Antwort-
schreiben
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

Nach längerer Aussprache wird auf Wunsch von Herrn Schwarzhuber einstimmig be-
schlossen, diese Thematik noch einmal im UA zu behandeln.

6.3.4.7 Untere Grasstraße - Regelung des ruhenden Verkehrs; Verkehrsrechtliche Anordnung 
des Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“



6.3.4.8 Markierung von beidseitigen Radfahrstreifen in der Werinherstraße im Bereich der 
Eisenbahnunterführung; Verkehrsrechtliche Anordnung des Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme, mit der Maßgabe, Maßnahmen zu einer höheren optischen Sichtbar-
keit der Fahrbahnbegrenzungen zu ergreifen (z.B. reflektierende Markierungen).“
- einstimmig so beschlossen -

6.3.4.9 Verbesserung der Abstellsituation für Fahrräder; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14476
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.4.10 Saisonale Umnutzung von Straßenräumen
a) Temporäre Interventionen im Öffentlichen Raum 
b) Zwei Ansätze temporärer Interventionen im Straßenraum
c) Behandlung der Anträge und Empfehlungen; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13626

zu 6.3.4.10 Hinweis / Ergänzung vom 17.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“

6.3.5 Anträge
- / -

6.3.6 Sonstiges
- / -

6.4 UA Umwelt und Gesundheit

6.4.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.4.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.4.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

6.4.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.4.4.1 Förderung und Unterstützung der Artenvielfalt in Großstädten JETZT

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05776; Antwortschreiben des Baureferates vom 09.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Bedauernde Kenntnisnahme. Es erschließt sich dem UA Umwelt und Gesundheit nicht, 
warum sich die Gestaltung der Verkehrsinsel in Bezug auf Artenvielfalt und Ästhetik 
nicht besser miteinander verschmelzen lassen. Zwar wurde ursprünglich eine Langgras-
wiese im Kreisverkehr beantragt, die jedoch von den Bürgerinnen und Bürgern als 
ungepflegt wahrgenommen wird. Im Gegensatz zu den in den Umlandgemeinden be-
grünten Verkehrsinseln ist dies keine Visitenkarte für den BA 17 respektive für die Stadt 
München.“
- einstimmig so beschlossen -

Herr Mehling kündigt an, ggf. für die Juli-Sitzung einen entsprechenden Antrag für das 
neu bebaute Grundstück neben dem Kreisverkehr einzureichen.



6.4.4.2 EU-Förderantrag im Rahmen des Förderprogramms "Horizon 2020": HEalthy And
Recreative citities for Tomorrow (HEART); Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14668
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Einstimmige Kenntnisnahme. Der UA Umwelt und Gesundheit fordert, dass aufgrund 
der Thematik, das Referat für Gesundheit und Umwelt (RGU) als gleichwertiger Partner 
ebenso in die Planungen einbezogen werden sollte, wie die bereits beteiligten Referate 
für Stadtplanung und für Arbeit und Wirtschaft.“
- einstimmig so beschlossen -

6.4.4.3 Deutliche Aufstockung des Personals der Unteren Naturschutzbehörde; Empfehlung Nr. 
14-20 / E 02541 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 21 - Pasing-Obermenzing 
am 26.03.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15036
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Einstimmige Kenntnisnahme. Jedoch sind aus Sicht des UA Umwelt und Gesundheit 
die positiven Auswirkungen der Stellenmehrungen bis jetzt nicht erkennbar.
Die bisherige Praxis der UNB scheint nicht dazu geeignet, die Arbeit der Baumschutzbe-
auftragten entsprechend zu würdigen. Ob bspw. die zur Auflage gemachten 
Nachpflanzungen durchgeführt werden, wird wenn, nur sporadisch geprüft, zieht keine 
Konsequenzen nach sich und trägt somit nicht zur Motivation der Baumschutz-
beauftragten bei.“
Die Weiterleitung dieser Stellungnahme wird einstimmig so beschlossen.

6.4.5 Anträge
-/-

6.4.6 Sonstiges
-/-

6.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport

6.5.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.5.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

6.5.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.5.3.1 Veranstaltung auf öffentlichem Verkehrsgrund gem. §29 der StVO: Edelweißplatz 

- Anhörungsverfahren des Kreisverwaltungsreferates für Demokratiemobil des Kreis-
jugendrings München-Stadt am 23.07.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA
„Einstimmige Zustimmung.“
- einstimmig so beschlossen -

6.5.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.5.4.1 M-Bäder: Bädereintrittspreise ab 1. Mai 2019; Schreiben der Stadtwerke München 

GmbH Bäder vom 09.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Einstimmige Kenntnisnahme.“

6.5.5 Anträge
-/-

6.5.6 Sonstiges
-/-



6.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

6.6.1 Bericht
zuletzt in den Unterausschuss verwiesene Themen: -/-

6.6.2 Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
6.6.2.1 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gemäß Vollmacht des 

Oberbürgermeisters vom 22.02.2017; hier: Schlierseestraße 23, Genehmigung einer 
Freischankfläche;   Vorlage des Kreisverwaltungsreferates
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Empfehlung des UA: siehe Punkt 6.6.2.2.“

6.6.2.2 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters 
vom 22.02.2017; hier: Schlierseestraße 23; Antrag auf Aufstellung von neuen Verkaufs-
einrichtungen (Flächenerweiterung) auf öffentlichem Grund
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA empfiehlt einstimmig: Der Antrag wird abgelehnt, verbunden mit einem Gegen-
vorschlag: Genehmigung der Freischankfläche und der Flächenerweiterung in beantrag-
tem Umfang, wenn die Warenstellagen vor dem Edeka-Supermarkt (rechterhand vom 
Eingang) nach rechts angrenzend zur Tiefgarage verlegt werden und dann der frei 
gewordene Platz - inklusive der „Einbuchtung“ direkt vor der Ihle-Bäckerei - für die Frei-
schankfläche und Flächenerweiterung genutzt wird. Es wäre zu gefährlich, die Frei-
schankfläche der Ihle-Bäckerei direkt neben der Tiefgarage zu positionieren, wo regel-
mäßig Autos ein- und ausfahren. Zudem wird momentan die „Einbuchtung“ vor der Ihle-
Bäckerei von den Warenstellagen versperrt, somit bleibt der eigentlich zur Verfügung 
stehende Raum hinter den Warenstellagen ungenutzt. Mit dem o.g. Gegenvorschlag 
wäre eine Nutzung dieses Raumes möglich.“
- einstimmig so beschlossen -

6.6.3 Anhörungsfälle / Stellungnahmen
6.6.3.1 Antrag für Sitzgelegenheiten (2 Bänke) vor dem Ladengeschäft Wendelsteinstraße 11 

(Seite St.-Martin-Straße); Anhörung durch das Kreisverwaltungsreferat
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA empfiehlt einstimmig: Zustimmung.“
- einstimmig so beschlossen -

6.6.3.2 Neue Regelung für die Eröffnung der Münchner Christkindl- und Weihnanchtsmärkte; 
Anhörung durch das Kreisverwaltungsreferat
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA empfiehlt einstimmig: Ablehnung der geplanten Regelung, verbunden mit 
einem Gegenvorschlag: frühestmöglicher Eröffnungszeitpunkt für die Münchner Christ-
kindl- und Weihnachtsmärkte ist immer der Montag nach dem Totensonntag, eine 
spätere Eröffnung ist möglich. So können die verschiedenen Christkindl- und Weih-
nachtsmärkte in den Stadtvierteln selbst entscheiden, wann genau eröffnet werden 
soll.“
- einstimmig so beschlossen -

6.6.4 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
6.6.4.1 Untragbare Zustände bei der „Tela-Post“ BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06012; Antwortschrei-

ben des Referates für Arbeit und Wirtschaft vom 03.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Kenntnisnahme.“



6.6.4.2 Antrag auf Erweiterung einer Freischankfläche der Bäckerei Heinrich Traublinger 
GmbH, Tegernseer Landstraße 14; ablehnender Beschluss des BA 17 am 
13.11.18/12.03.19; Entscheidung des Oberbürgermeisters vom 20.05.2019
Bericht und Beschlussempfehlung aus dem UA:
„Der UA empfiehlt einstimmig: Antwortschreiben an den Oberbürgermeister: Der BA 17 
widerspricht der Entscheidung des Oberbürgermeisters, da die Freischankfläche in be-
antragter Form zu Problemen bzw. Beeinträchtigungen führen würde. Der BA verfügt 
über die notwendige Ortskenntnis und hätte diese gerne eingebracht, zum Ortstermin 
am 16.03.2018 wurde der BA jedoch leider nicht eingeladen. 
Angrenzend an die geplante Freischankfläche befindet sich der Eingang zum dortigen 
Wohnhaus sowie der dort befindlichen Bankfiliale. Durch die Freischankfläche bliebe 
weniger als 1,60m Platz vor dem Eingang. Dies widerspricht dem Gleichheitsgrundsatz, 
denn nach den derzeit gültigen Regelungen muss 
neben einer Freischankfläche 1,60m Restbreite für den Bürgersteig verbleiben, also 
muss genauso auch 1,60m Zugangsbreite für einen Eingang gewährleistet sein. Die ge-
plante Freischankfläche würde den Eingang zum Teil versperren. Ein gemeinsamer 
Ortstermin mit Vertretern der Stadtverwaltung sowie des BAs wäre wünschenswert.“
- einstimmig so beschlossen -

6.6.5 Anträge
-/-

6.6.6 Sonstiges
-/-

7. Sonstige Fälle

7.1 Sonstige Entscheidungsfälle / Beschlussvorlagen der Stadtverwaltung
-/-

7.2 Sonstige Anhörungsfälle / Stellungnahmen
-/-

7.3 Sonstige Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben
-/-

8. Termine, Ankündigungen, Verschiedenes

8.1 Termine der Sitzungen der Unterausschüsse
8.1.1 UA Bau/Planung/Wohnen
8.1.2 UA Familie/Soziales/Ausbildung
8.1.3 UA Verkehr
8.1.4 UA Umwelt und Gesundheit
8.1.5 UA Kultur/Vereine/Initiativen/Sport
8.1.6 UA lokale Wirtschaft und Arbeit

8.2 Ankündigungen

8.3 Verschiedenes
Frau Dullinger-Oßwald weist darauf hin, dass es bei der kommenden Bürgerversamm-
lung am 04.07.2019 das Angebot einer Kinderbetreuung geben wird, wie vom Gremium 
beantragt.



9. Nichtöffentlicher Teil
In das Protokoll des nichtöffentlichen Sitzungsteils können BA-Mitglieder bei der BA-
Geschäftsstelle Ost Einsicht nehmen.

Für die Richtigkeit:

München, 10.12.2019

Carmen Dullinger-Oßwald Mandy Kroiß
Vorsitzende im BA 17 Direktorium HA II / BA – G Ost
Obergiesing-Fasangarten (Protokoll)


